
Fachkongress & Auszeichnungsfeier 

Handlungsspielräume 
für mehr Vielfalt im 
kommunalen Grün

www.stadtgrün-naturnah.de

Anmeldung online unter:
www.stadtgruen-naturnah.de/fachkongress-2019/

Anmeldeschluss ist der 31.08.2019. Die Teilnahme  
an beiden Veranstaltungen ist kostenlos, die Zahl  
der Teilnehmenden ist begrenzt.

Veranstaltungsort

Rathaus Beuel 
Friedrich-Breuer-Straße 65 
53225 Bonn

Anreise

Wir empfehlen, mit dem ÖPNV anzureisen. Vom Hauptbahn-
hof erreichen Sie den Veranstaltungsort mit der Stadtbahnli-
nie 62 (Richtung Oberkassel), Haltestelle Konrad-Adenauer-
Platz oder mit der Buslinie 607 (Richtung Ramersdorf), 
Haltestelle Rathaus Beuel.

Verpflegung

In der Mittagspause steht ein Imbiss für Sie bereit, im Rah-
men der Auszeichnungsfeier laden wir Sie zu Fingerfood ein.

Übernachtung

Für Tagungsteilnehmende steht ein begrenztes Hotelkon-
tingent auf eigene Kosten zur Verfügung. Für die Buchung 
besuchen Sie bitte die Webseite der Tourismus & Congress 
GmbH Region Bonn  
www.bonn-region.de/events/stadtgruen-naturnah.html
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Das Projekt „Stadtgrün – Artenreich und Vielfältig“ wird gefördert im Rah-
men des Bundesprogramms Biologische Vielfalt durch das Bundesamt für 
Naturschutz mit Mitteln des Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz 
und nukleare Sicherheit.

Eine Veranstaltung von

Verantwortlich für den Inhalt dieser Veröffentlichung:  
Deutsche Umwelthilfe e.V., Kommunen für biologische Vielfalt e.V.

Am 

19. September 

2019 

in Bonn  
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Projekt „Stadtgrün – Artenreich und Vielfältig“

Die Veranstaltung ist Bestandteil des Projektes „Stadtgrün – 
Artenreich und Vielfältig“, einem Kooperationsprojekt von:

 

StadtGrün naturnah –

Kontakt 
Deutsche Umwelthilfe e.V. 
Bundesgeschäftsstelle Radolfzell 
Fritz-Reichle-Ring 4 
78315 Radolfzell

Janos Wieland, Projektmanager 
Kommunaler Umweltschutz (DUH) 
Tel.: 07732 9995-921 
wieland@duh.de 
www.duh.de

Kommunen für biologische Vielfalt e.V. 
Fritz-Reichle-Ring 2 
78315 Radolfzell 
info@kommbio.de 
www.kommbio.de 
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„StadtGrün naturnah“ -  
Handlungsspielräume für mehr 
Vielfalt im kommunalen Grün
Stadtgrün tut gut: Parks und Wälder bieten Raum für 
Naherholung, Entspannung und Naturerlebnis direkt vor unserer 
Haustür. Durch die Abwechslung von Grünzügen, Bäumen und 
Straßenrändern bieten Städte vielfältige Lebensräume und Ni-
schen für Pflanzen und Tiere, die in landwirtschaftlich gepräg-
ten Räumen oft nicht mehr vorhanden sind. Städtisches Grün 
hat aber auch eine hohe Bedeutung für den Erhalt der biologi-
schen Vielfalt, die durch eine naturnahe Bewirtschaftung von 
Grünflächen deutlich gesteigert werden kann.

Aber wie können Maßnahmen zur naturnahen Aufwertung des 
Stadtgrüns konkret aussehen? Welche Herausforderungen gibt 
es bei der Umsetzung? Und wie gelingt es, die Bevölkerung 
davon zu überzeugen, dass auch sie von naturnah gestalteten 
Grünflächen profitiert? 

Diese Fragen wollen wir im Rahmen des Fachkongresses ge-
meinsam mit Ihnen diskutieren.

Am Vormittag werden zunächst in Fachvorträgen aus Forschung 
und Praxis Ergebnisse vorgestellt und Erfolgsfaktoren aus Kom-
munen aufgezeigt, die 2018 das „StadtGrün naturnah“-  
Labeling durchlaufen haben.

Am Nachmittag besteht für die Teilnehmenden bei einem 
Ideenmarktplatz die Möglichkeit, sich mit den am Labeling-
Verfahren teilnehmenden Kommunen auszutauschen, Netz-
werke auszubauen und Anregungen für eigene Projekte zu 
sammeln. In der abschließenden Podiumsdiskussion wird über 
die Chancen und Herausforderungen bei der Einführung eines 
naturnahen Pflegemanagements diskutiert und es besteht die 
Möglichkeit, offene Fragen gemeinsam zu klären.

Auszeichnungsfeier

Feierliche Übergabe der „StadtGrün naturnah“- Labels an 
die teilnehmenden Kommunen aus dem Jahr 2018

Im Jahr 2018 haben 15 Städte und Gemeinden, die aus zahlrei-
chen Bewerbungen ausgewählt wurden, das einjährige Labe-
lingverfahren durchlaufen.

In feierlichem Rahmen werden die vorbildlichen Maßnahmen 
der Kommunen vorgestellt und die Auszeichnungen übergeben.

Zwischen den beiden Veranstaltungsteilen stehen  
Getränke zur Verfügung. Außerdem besteht die  
Möglichkeit, unsere Posterausstellung zum  
„StadtGrün naturnah“- Label zu besichtigen.

 Programm Auszeichnungsfeier

18:00 Begrüßung   
  Natur trifft Kultur der Stadt

 Heike Boomgaarden,  
 Vizepräsidentin Deutsche Gartenbau-Gesellschaft 1822

18:15 Feierliche Übergabe der Labels 
 Laudationes: 
 Prof. Dr. Harald Kächele, Deutsche Umwelthilfe 
 Axel Welge, Deutscher Städtetag 
 Deliana Bungard,  
 Deutscher Städte- und Gemeindebund

 Dazwischen Multivisionsvortrag  
 „Großstadt WILDNIS - Auf Safari in urbaner Natur“  
 Sven Meurs, Stadttierfotograf

20:15  Schlusswort  
 Prof. Dr. Harald Kächele, Deutsche Umwelthilfe

20:30 Ausklang 

21:00 Ende der Veranstaltung 
 

Programm Fachkongress 

10:00  Begrüßung
 Reinhard Limbach, 1. Bürgermeister der Stadt Bonn 
 Robert Spreter, Geschäftsführer des  
 „Bündnis Kommunen für biologische Vielfalt“   

10:15  Vom Stadtgrün zur Stadtnatur -  
  Grüne Infrastruktur in die Städte bringen

 Prof. Beate Jessel, Präsidentin des  
 Bundesamt für Naturschutz, BfN

10:45  Natur in der Stadt: Potenziale zum  
  Erhalt der Biodiversität

 Prof. Dr. Sonja Knapp, Helmholtz Zentrum  
 für Umweltforschung (UfZ)/TU Berlin

11:15  Kaffeepause

11:30  Arten- und blütenreiche Wiesen im Siedlungsbereich
 Franz-Josef Lüttig, Stadt Frankfurt am Main

12:00  Wernigerodes grüne Lebensqualität –  
  Wie Mensch und Natur durch das  
  „StadtGrün naturnah“-Label zusammenfinden.

 Katrin Anders, Stadt Wernigerode

12:30  Mittagspause

13:30  Ideenmarktplatz  

14:30  Kaffeepause

14:45  Podiumsdiskussion
 Florian Mayer, BfN  
 Prof. Dr. Sonja Knapp, UfZ/TU Berlin  
 Franz-Josef Lüttig, Stadt Frankfurt am Main 
 Katrin Anders, Stadt Wernigerode  
 Dr. Uwe Messer, „Bündnis Kommunen für biologische Vielfalt“  
 Tobias Herbst, Aqua Viva

15:45  Zusammenfassung   

16:00  Ende des Fachkongresses 
                

Format „Ideenmarktplatz“

Die am Label teilnehmenden Kommunen aus 2018 stellen an 
Ständen ihre herausragenden Projekte aus der Praxis vor. Die 
Kongressteilnehmenden können, frei zwischen den Ständen 
wechseln, um Impulse für ihre eigene Arbeit sammeln.


